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Menschen in ihrer Einzigartigkeit als Bereicherung 

wahrnehmen 

Hohe Anerkennung und Respekt sprechen wir denen aus, die in beeindru-

ckender Weise ihr QUEERSEIN in der Aktion #outinchurch öffentlich ausge-

sprochen haben. Sie haben uns an ihrer Situation und ihrem Erleben in un-

serer Kirche teilhaben lassen. Einige von ihnen sind uns in der Deutschen 

Pfadfinderschaft St. Georg oder persönlich gut vertraut. Sie haben sich mu-

tig und mit dem Wunsch nach mehr Ehrlichkeit in die Öffentlichkeit gestellt. 

Sie stehen stellvertretend für noch viel mehr Menschen, die sich haupt- und 

ehrenamtlich in unserer Kirche engagieren und dabei in Angst leben.  

Niemand darf wegen seiner sexuellen Orientierung oder seiner geschlecht-

lichen Identität diskriminiert oder abgewertet werden. Es ist höchste Zeit, 

dass unsere Kirche zu einer Kirche ohne Angst wird, dass Diskriminierung 

und Ausgrenzung ein Ende nehmen, dass eine Sexualmoral überwunden 

wird, die über lange Zeit viel Unheil angerichtet hat. 

Die Diözesanleitung und der Diözesanvorstand der Deutschen Pfadfinder-

schaft St. Georg im Diözesanverband Münster solidarisieren sich mit #ou-

tinchurch und unterstützen ihre Forderungen. Aus tiefer Überzeugung sa-

gen wir, dass Gott jeden Menschen bedingungslos annimmt und liebt. 

Wir sind katholische Kirche. Wir werden uns in der Kirche, in unserem Ver-

band und in der Gesellschaft dafür einsetzen, dass nichts Platz einnimmt, 

was nach Doppelmoral und Heimlichtuerei riecht. Wir wollen mithelfen, 

dass die Forderungen von #outinchurch zur gelebten Realität werden. Un-

ser Verband und die ganze Kirche soll ein angstfreier und sicherer Raum für 

die Menschen sein. Wir können uns nicht damit abfinden, dass Menschen 

durch die Kirche Kränkung, Diskriminierung oder eine Kriminalisierung er-

fahren. Es beginnt beim Denken und Reden, das wir verändern müssen. Wir 
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wollen mithelfen, dass diverse und queere Menschen in der katholischen 

Kirche und in der Gesellschaft hörbar werden und eine Stimme haben.  

Wir bitten die Verantwortlichen in den Bistümern das Arbeitsrecht im Hin-

blick auf die Bewertung der verschiedenen Lebensformen weiterzuentwi-

ckeln, sodass Sanktionen und deren Androhung unterlassen werden. Das 

kirchliche Arbeitsrecht muss dahingehend geändert werden, dass ein Leben 

entsprechend der eigenen sexuellen Orientierung und der geschlechtlichen 

Identität, auch in einer Partnerschaft bzw. Zivilehe, weder zum Ausschluss 

von Aufgaben und Ämtern noch zur Kündigung führt. 

Wir fordern unsere Mitglieder auf als Teil eines katholischen Kinder- und 

Jugendverbandes, Kirche aktiv mitzugestalten und sich gemäß Jesu Gebot 

der Nächstenliebe für eine gerechtere und bessere Welt einzusetzen. Wir 

sind kritisch und mutig, neue Wege auszuprobieren und geben Kirche ein 

Gesicht. Wir wollen Menschen in ihrer Einzigartigkeit als Bereicherung 

wahrnehmen. (vgl. Ordnung der DPSG) 

„Sexualität ist universell in allen Lebensformen. Sexualität ist keine Sünde. 

Sünde entsteht, wenn Sexualität missbraucht wird. “ (Lord Robert Baden-

Powell) 

 

http://www.dpsg-muenster.de/
http://www.dpsg-muenster.de/
http://www.dpsg.de/

